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Hornöck Anton: 

80. Mehrere Rötelzeichnungen nach Stichen von 1797, 1801 , 1802, 1803 usw. 

Hornöck Franz X: 

Eine große Anzahl von Bleistift- und Rötelzeichnungen , zum Teil nach Gipsköpfen, zum Teil nach Antiken 
zum Teil nach Stichen; ferner eine Anzahl von Porträts. Hervorzuh eben: ' 
81. Rötel und Tusch, 20 X 31 Oll; Allegorie, Chronos hält ein Kind, dem Min erva und zwei and ere alle­
gorische Frauengestalten ihre Huldigung darbringen (hist.-top. Halle). 

fig. 254 Skizze zu einelll Altarbi ld von Christ. Lederwascli 
(S. 200) 

Hornöck josef (Vater von F. X. Hornöck) : 

Fig.255 Tusclizeiclinung \'on Joli. Löxtlwler 
(S. 20 1) 

82. Rötel- und BI eistiftzeichnun gcn nach Stichen, Architekturvorlagen usw .. eine bezeichJlet: 1757. 

Katzier Vinzenz: 
83. Tuschzeichnungen; 22'5 X 15'5 cm; 1. historische (?) Szene, in ein em Zelt überreicht ein kniender 
barfüßiger Jüngling einem sitzenden Herzog (?) ei n Schwert. - 2. Vor ei nem vornehmen Herrn in Hof­
tracht kniet eine Frau und hält ein nacktes Kind emp or ; ein em hinter ihr knienden Mann werden seine 
Fesseln abgenommen. Um 1830. (Z. S.). 

Keneller Tobias: 
~:4. Architekturzeichnungen ; Risse zur "Kürehen zu ÖlIspötten [El sbeth en) (sambt dem Ibcrsc hlagg betr.). 
Ubergeben elen 22. juli 1735" (Grundrisse. Profil e usw. Hochaltar). 

Laschentzky Georg: 
85. "Faschad von jullius Hospithall in .... Würzburg" 1809. "Grundri ss von eier Kirche in .Julius 
Spithall" 1809. 
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